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„Ich habe keine Menschenseele gefunden,

die dieses Gerät ausprobiert hat und nicht

entsetzt, verwirrt oder beides war.“

Gadget-Kritiker David Pogue über

den Touchscreen-Blackberry „Storm“

in der „New York Times“

„Inąwischen

eröffnen

Computer

und Internet

ganą neue

Austausch- und Informa-

tionskontrolle, äh... -kanä-

le, über Grenąen hinweg.“
Innenminister Wolfgang Schäuble zur Er-

öffnung der „3. Berliner Medienrunde“

„Der Nutzer gerät in einen Prozessablauf

hinein, der ihm automatisch immer den

Schritt vorschlägt, den er selbst gerade

machen wollte – zumindest hat der Kunde

dieses Gefühl. In diesem Mut zur gezielten

Reduktion der Komplexität liegt eine große

Qualität des iPhone.“

„Frankfurter Allgemeine Zeitung“

„Auch hierzulande beobachten Medienpsy-

chologen eine neue Qualität der Ich-Bezo-

genheit, die vor allem auf die neuen tech-

nischen Möglichkeiten, insbesondere das

Web 2.0, zurückgeht. Weil es nie leichter

war, sein Ich zu konstruieren und zu insze-

nieren: Mit einemMausklick lassen sich per-

sönliche Daten, Bilder, Filme hochladen, die

eigene kleine Show abziehen, während

theoretisch die ganze Welt zuschaut. Daten-

schutz? Missbrauch von Nutzerdaten? Was

kümmert mich, was meine tausend Internet-

freunde auch nicht interessiert?“

„Welt online“

„Manchmal kämpfen auch andere Verfas-

sungsorgane für einen effektiven Schutz

von Bürgerrechten. Das hat (…) eindrucks-

voll der Bundesrat bewiesen. In einer

Sternstunde des Länderorgans wurde das

BKA-Gesetz sehr sachlich diskutiert und mit

sehr guten Gründen abgelehnt.“

„Süddeutsche Zeitung“

Was die anderen sagen

Seiten-Spiegel

CW-Kolumne

Microsoft auf der Bremse

PĜőťaąe hiĔ, EĔťeőĵőiŗe ŰļƖ heő, die di-

giťaąe AbbiądųĔg ųĔŗeőeŗ Schőeibťiŗchŗ

ųĔd ŗeiĔeő OőgaĔiŗaťiĜĔŗăĜĔƒeĵťe be-

ŗťiččeĔ biŗ heųťe die Aőbeiť ač PCļAųf

eiĔeő čehő Ĝdeő ƇeĔigeő aųfgeőäųčťeĔ

Abąagefąäche ƅeőƇaąťeĔ Ƈiő ųĔŗeőe DĜăų-

čeĔťe ųĔd PőĜgőačče iĔ OődĔeőĔ, die

gaĔƒe AőbeiťŗųčgebųĔg eőhäąť dųőch ĵeő-

ŗĢĔąiche HiĔťeőgőųĔdbiądeő, FaőbeĔ ųĔd

digiťaąeĔ Niĵĵeŗ eiĔe ĵeőŗĢĔąiche NĜťeļ

Dieŗeő ƅiőťųeąąe Schőeibťiŗch ăąebť āedĜch

aĔ deő HaődƇaőe deŗ Aőbeiťŗĵąaťƒőech-

Ĕeőŗ, ŗĜ daŗŗ die gäĔgige LĢŗųĔg fŹő

čĜbiąe Aőbeiťŗăőäfťe daőiĔ beŗťehť,

ihő NĜťebĜĜă Źbeőaąą čiť ŗich heőųčƒų-

ŗchąeĵĵeĔļ

AĔgeŗichťŗ aąťeőĔaťiƅeő KĜĔƒeĵťe, fŹő

die daŗ Web ųĔd iĔťeąąigeĔťe MĜbiąge-

őäťe ŗťeheĔ, čųŗŗ ŗich deő digiťaąe Schőeib-

ťiŗch eőĔeųeőĔ, ƇeĔĔ eő ŗeiĔe PĜŗiťiĜĔ

iĔ deő UĔťeőĔehčeĔŗ-DV behaųĵťeĔ

ƇiąąļTaťŗächąich ŗťehť daŗ DeŗăťĜĵ-MĜdeąą

ƅĜő deč gőĢßťeĔ Učbőųch ŗeiĔeő Ge-

ŗchichťe – ųĔd daŗ ŗicheő Ĕichť, Ƈeią

MicőĜŗĜfť eŗ ŗĜ geƇĜąąť häťťeļ CiťőiƉ bőach-

ťe Ĕach dečVĜőbiąd ƅĜĔ UĔiƉ daŗ Mųąťi-

ųŗeő-KĜĔƒeĵť aųfWiĔdĜƇŗ,VMƇaőe haťťe

die Idee, deĔ DeŗăťĜĵ iĔ ƅiőťųeąąeĔ Maŗchi-

ĔeĔ aųf deč Seőƅeő aųŗƒųfŹhőeĔ ĸVDIĹ,

ųĔd FiőčeĔ Ƈie SĜfťgőid Ĝdeő ThiĔŗťaąą

eĔťƇicăeąťeĔ PőĜdųăťe ƒųő AĔƇeĔdųĔgŗ-

ƅiőťųaąiŗieőųĔgļ

MicőĜŗĜfť őeagieőťe aųf daŗ ThečaViőťųa-

ąiŗieőųĔg eőŗť, aąŗ eŗ Ĕichť aĔdeőŗ giĔgļ Sťaťť

ŗeąbŗť ƒų eĔťƇicăeąĔ, giĔg deő KĜĔƒeőĔ aųf

EiĔăaųfŗťĜųő, begiĔĔeĔd čiť CĜĔĔecťiƉ ĸViő-

ťųaą PCĹ Źbeő SĜfťőiciťƋ ųĔd KidaőĜ biŗ ƒų

Caąiŗťaļ Heųťe Ĕeigť RedčĜĔd daƒų, ŗich

ƒųčVĜőőeiťeő deő ViőťųaąiŗieőųĔg ƒų ŗťiąi-

ŗieőeĔļ IĔWiőăąichăeiť abeő ŗťehť deő SĜfť-

Ƈaőeőieŗe aųf deő Bőečŗeļ EiĔ Beiŗĵieą

dafŹő iŗť deő ŗĜ geĔaĔĔťe Viŗťa EĔťeőĵőiŗe

CeĔťőaąiƒed DeŗăťĜĵ ĸVECDĹļ DahiĔťeő ƅeő-

biőgť ŗich eiĔe GebŹhő, die FiőčeĔ ĵőĜ EĔd-

geőäť aųŗŗchąießąich dafŹő eĔťőichťeĔ čŹŗ-

ŗeĔ, daŗŗ ŗie aųf ihőeĔ DeŗăťĜĵ ƒųgőeifeĔ

dŹőfeĔ, deő iĔ eiĔeő ƅiőťųeąąeĔ MaŗchiĔe

ąäųfťļ Dieŗe ZųgőiffŗgebŹhő ăaĔĔ eőŗť Źbeő-

ƇieŗeĔ ƇeődeĔ, Ĕachdeč eiĔe SĜfťƇaőe

AŗŗųőaĔce abgeŗchąĜŗŗeĔ Ƈųődeļ

WeĔĔ ŗich deő DeŗăťĜĵ ťechĔiŗch eőĔeų-

eőť, Ƈiőd ŗich MicőĜŗĜfť dafŹő eiĔ ĵaŗŗeĔdeŗ

LiƒeĔƒčĜdeąą aųŗdeĔăeĔ čŹŗ-

ŗeĔļ IĔ eiĔeő Sťeųeő aųf

āedeŗ EĔdgeőäť ăaĔĔ

eŗ Ĕichť beŗťeheĔļ

Sicherheitsanbieter

in der Kritik

Als „Kunde“ der IT-Sicher-

heitsdienstleister betrachte

ich den Markt kritisch: Die

meisten Anbieter haben sich

spezialisiert und beteuern,

dass ihre Lösung „die einzig

wahre und notwendige In-

vestition“ ist, die der Kunde

zu tätigen hat.

Die wenigsten Anbieter sind

mit der Problematik ihrer

Kunden in Fragen der IT-Si-

cherheit vertraut und suchen

nach einer kundengerechten

Lösung der Sicherheits-

probleme. Man sagt, dass

das Budget für IT-Sicher-

heit zwischen zwei und

zehn Prozent des IT-Gesamt-

budgets liegt. Käme ich den

Forderungen der IT-Sicher-

heitsanbieter nach und wür-

de, was ich gerne täte, unser

Unternehmen vollumfassend

absichern, so wären nach

meiner Einschätzung Investi-

tionen von 30 bis 40 Prozent

des IT-Gesamtbudgets fällig.

Diese Kosten können von

den wenigsten Unternehmen

getragen werden. Comco

hat mit seiner Studie Recht!

Die Unternehmen müssen

ihre IT-Infrastrukturen besser

schützen. Dazu braucht es

aber Dienstleister, die den

Bedarf der Unternehmen in

ihren Fokus rücken und die

Informationssicherheit dem-

entsprechend optimieren

helfen.

Solange IT-Sicherheit punk-

tuell angegangen wird, so-

wohl auf Anbieter- wie auch

auf Anwenderseite, wird sich

die Situation in den Unter-

nehmen nicht nachhaltig ver-

bessern.

Reinhard Suhre

(via CW-Forum)

Die Lesermeinung bezieht sich auf
den Artikel „Firmen schludern bei
der Sicherheitsanalyse ihrer Netze“,
www.computerwoche.de/1880025

Leserbrief

Wolfgang

Sommergut

Redakteur CW
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Die Gewinner Bodo Deutschmann (unten links) und
Rainer Janßen (daneben) im Kreise der besten IT-Manager
Deutschlands.

GečeiĔŗač čiť ihőeő

SchƇeŗťeőĵųbąiăaťiĜĔ, deč

CIO MagaƒiĔ, ƒeichĔeťe die ¥ĝĎ-

ĶŴŦÂŒƈĝ¥ñÂ die Pőeiŗťőägeő ih-

őeŗWeťťbeƇeőbŗ ŊCIO deŗ Jah-

őeŗŋ ič RahčeĔ eiĔeŗ feŗťąicheĔ

Gaąa-DiĔĔeőŗ aųŗļ

Gelungenes
Familientreffen

KĔaĵĵ ĪƖƖ Gäŗťe ƇaőeĔ ač

Űŝļ NĜƅečbeő ŰƖƖ8 iĔ MŹĔcheĔ

iĔŗ FŹĔf-SťeőĔe-HĜťeą ŊMaĔda-

őiĔ OőieĔťaąŋ geąadeĔ, ųč die

TĜĵ-CIOŗ ƒų feieőĔļ EiĔgefųĔ-

deĔ haťťeĔ ŗich Ĕichť Ĕųő die

GeƇiĔĔeő deŗ dieŗāähőigeĔWeťť-

beƇeőbŗ RaiĔeő JaĔßeĔ ƅĜĔ

deő MŹĔcheĔeő RŹcă ĸĪļ Pąaťƒ

GőĜßųĔťeőĔehčeĔĹ ųĔd BĜdĜ

DeųťŗchčaĔĔ ƅĜĔ deĔ KĢgeą

FahőƒeųgƇeőăeĔ ĸĪļ Pąaťƒ Miť-

ťeąŗťaĔdĹļ Aųch

ƅieąe Pąaťƒieőťe

ƇaőeĔ ƒųgegeĔ,

ebeĔŗĜ ƒahąőeiche

Pőeiŗťőägeő aųŗ

deĔ VĜőāahőeŗ-

ƇeťťbeƇeőbeĔ,

daőųĔťeőWĜąfgaĔg

GaeőťĔeő ƅĜĔ deő

DeųťŗcheĔ BaĔă

ĸĪļ Pąaťƒ GőĜßųĔ-

ťeőĔehčeĔ ŰƖƖŝĹ

ųĔd Michaeą Neff

ƅĜĔ deĔ Heideą-

beőgeő Dőųcăča-

ŗchiĔeĔ ĸĪļ Pąaťƒ

GőĜßųĔťeőĔehčeĔ

ŰƖƖ5Ĺ ŗĜƇie faŗť

aąąe JųőƋčiť-

gąiedeőļ

Dieŗe VeőaĔŗťaąťųĔg, die ƅĜĔ

TeiąĔehčeőĔ aąŗ daŗ ŊƅĜőƇeih-

Ĕachťąiche FačiąieĔťőeffeĔ deő

CIOŗŋ beƒeichĔeť Ƈųőde, dieĔť

āedeŗ Jahő daƒų, die LeiŗťųĔgeĔ

deő IT-MaĔageő ƒų ƇŹődigeĔļ

DaőŹbeő hiĔaųŗ bieťeť ŗie aąąeĔ

BeťeiąigťeĔ eiĔeĔ feŗťąicheĔ ųĔd

eƉăąųŗiƅeĔ RahčeĔ ƒųč Mei-

ĔųĔgŗaųŗťaųŗch ųĔd NeťƇĜő-

ăiĔgļ (ka)

Die lange Nacht der IT-Bosse
Im Rahmen eines feierlichen Gala-Dinners wurden

die Preisträger im Wettbewerb „CIO des Jahres“ gekürt.

Genießen den Abend:
v.l.n.r. Klaus Vitt (BA), Prof.
Hubert Österle (Jury-Mitglied)
und Andreas Strausfeld (DAK).

Rainer Janßen (Mitte) freut sich
mit den beiden Chefredakteuren
Heinrich Vaske (links) und Horst
Ellermann über den ersten Platz.

Andreas Resch (Bayer) und
Stefanie Kemp (Vorwerk).
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CW: Im Vergleich zu Cisco und anderen

Playern ist Netgear nicht unbedingt

Innovationsführer. Wie wollen Sie in

diesem Wettbewerb bestehen?

LO: Wir setzen unseren Kurs fort, Enterpri-

se-Technik für kleine und mittlere Unter-

nehmen (Small Medium Business = SMB)

zu bezahlbaren Preisen anzubieten. Dabei

achten wir auf Geschwindigkeit und leichte

Bedienung - hierin unterscheiden wir uns

von den großen Playern. Gleichzeitig ist

das unser Differenzierungsmerkmal gegen-

über den taiwanischen und chinesischen

Herstellern, die immer nur den Technik-

trends folgen und nur eines können: billig,

billig und nochmals billig.

CW: Merken Sie bereits die Wirtschafts-

krise?

LO: Hier müssen wir zwischen dem Consu-

mer- und dem SMB-Markt unterscheiden.

Beide Segmente haben für uns derzeit eine

Gewichtung von 50 zu 50. Im Consumer-

Bereich verbuchen wir bereits Einbrüche,

während das SMB gut läuft. Es klingt schon

fast zynisch, aber wir profitieren von der

Krise in zweifacher Hinsicht. So finden Leu-

te, die heute ihren Job verlieren, in der Re-

gel keine neue Festanstellung mehr. Sie

müssen sich also selbständig machen und

eine eigene IT-Infrastruktur aufbauen. Und

Unternehmen kaufen in wirtschaftlich guten

Zeiten – wenn das Budget kein Problem ist

– teure Geräte von Cisco oder HP. Jetzt

sitzt das Geld nicht mehr so locker. Diese

Kunden werden zu Netgear kommen.

CW: Also ist die Wirtschaftskrise für

Netgear ein Glücksfall, da Sie sonst nicht

weiterwachsen könnten?

LO: Nein, denn wir haben auch sonst ein

interessantes komplettes Portfolio aus Net-

work Attached Storages (NAS), Wireless,

Switching, Routing und

Firewalls sowie Virtual

Private Networks

(VPNs). Zudem ar-

beiten wir an einem

neuen Standbein.

Demnächst können

Sie bei Netgear auch

Security Appliances

kaufen. (hi)

Krise als Chance

3 Fragen – 3 Antworten …

Patrick Lo,
CEO von
Netgear

Seiť deő AĔăŹĔdi-

gųĔg deő Bąųe-

CąĜųd-IĔiťiaťiƅe ƅĜő

gųť eiĔeč Jahő baųť

IBM ŗeiĔ AĔgebĜť

őųĔd ųč CąĜųd CĜč-

ĵųťiĔg ăĜĔťiĔųieőąich

aųŗļ Miť deő āŹĔgŗťeĔ

AĔăŹĔdigųĔg beťĜĔť

deő KĜĔƒeőĔ ƅĜő aą-

ąeč daŗ KĔĜƇ-hĜƇ

ŗeiĔeő DieĔŗťąeiŗťųĔgŗ-

ŗĵaőťeļ SĜ bieťeť die

OőgaĔiŗaťiĜĔ IBM GąĜbaą BųŗiĔeŗŗ Seőƅiceŗ

ab ŗĜfĜőť bőaĔcheĔŗĵeƒifiŗche CĜĔŗųąťiĔg-

DieĔŗťeļ Die EƉĵeőťeĔ ƅeőƇeĔdeĔ eiĔ be-

ťőiebŗƇiőťŗchafťąicheŗ MĜdeąą, ųč die KĜŗťeĔ

fŹő deĔ Aųfbaų iĔťeőĔeő CąĜųdŗ Ĝdeő deĔ

TőaĔŗfeő ƅĜĔ DaťeĔ ųĔd AĔƇeĔdųĔgeĔ iĔ

eiĔ eƉťeőĔeŗ CąĜųd-MĜdeąą abƒųŗchäťƒeĔļ

Aųch eiĔ hƋbőideŗ MĜdeąą aųŗ iĔťeőĔ ųĔd

eƉťeőĔ eőbőachťeĔ DieĔŗťeĔ Ƈeőde dabei

beƇeőťeť, ŗĜ deő AĔbieťeőļ

Miť CąĜųd CĜčĵųťiĔg Ĝdeő Źbeő eiĔ Neťƒ-

Ƈeőă eőbőachťe SĜfťƇaőe ųĔd Seőƅiceŗ

ăĢĔĔťeĔ KųĔdeĔ biŗ

ƒų 8Ɩ PőĜƒeĔť aĔ Fąä-

che ŗĜƇie şƖ PőĜƒeĔť

aĔ SťőĜč- ųĔd KŹh-

ąųĔgŗăĜŗťeĔ ŗĵaőeĔ,

ƇeőbeĔ die Maőăe-

ťieőŗļ Die AųŗąaŗťųĔg

ƅĜĔ IT-SƋŗťečeĔ ąaŗŗe

ŗich ƅeődőeifacheĔļ

Uč daŗ NųťƒeĔĵĜťeĔ-

ƒiaą aųŗƒųŗchĢĵfeĔ,

bieťeť IBM eiĔe gaĔƒe

Reihe ťechĔĜąĜgieŗĵe-

ƒifiŗcheő BeőaťųĔgŗ-, DeŗigĔ- ųĔd Ičĵąe-

čeĔťieőųĔgŗ-Seőƅiceŗļ Die KĜĔƒeőĔŗĵaőťe

IBM GąĜbaą TechĔĜąĜgƋ Seőƅiceŗ eťƇa Ƈiąą

KųĔdeĔ dabei heąfeĔ, CąĜųd-IĔfőaŗťőųăťųőeĔ

ƒų iĔŗťaąąieőeĔ ųĔd ƒų beťőeibeĔļ

IBM hať aųch daŗ Theča Sicheőheiť iĔ

CąĜųd-CĜčĵųťiĔg-UčgebųĔgeĔ eĔťdecăťļ

EĔťŗĵőecheĔde Seőƅiceŗ ŗĜąąeĔ CąĜųd-Nųťƒeő

iĔ die Lage ƅeőŗeťƒeĔ, iĔ SacheĔ SecųőiťƋ

ųĔd CĜčĵąiaĔce eiĔ čiĔdeŗťeĔŗ ŗĜ hĜheŗ

Niƅeaų Ƈie čiť ăąaŗŗiŗcheĔ iĔťeőĔeĔ IT-

LaĔdŗchafťeĔ ƒų eőőeicheĔļ (wh)

IBM-Berater entdecken Cloud Computing
Consulting-Services sollen Unternehmen

beim Nutąen der Wolken-IT helfen.
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Deč GeŗchäfťŗfŹhőeő deő WiąăeĔ Re-

cheĔƒeĔťőųč GčbH iŗť eŗ geąųĔgeĔ,

deĔ SťőĜčƅeőbőaųch ťőĜťƒ ŗťeigeĔdeő Seőƅeő-

Kaĵaƒiťäť Ĕaheƒų ăĜĔŗťaĔť ƒų haąťeĔļ Bei-

ŗĵieąŗƇeiŗe iŗť die AąaőčaĔąage aĔ die

SťőĜčƅeőŗĜőgųĔg ƅĜĔ PCŗ, DőųcăeőĔ Ĝdeő

FaƉgeőäťeĔ geăĜĵĵeąťļ Dačiť Ƈiőd Ĕachťŗ

deő aăťiƅe Ĝdeő SťaĔdbƋ-Beťőieb ƅĜĔ Geőä-

ťeĔ ųĔťeőbųĔdeĔļ

EbeĔfaąąŗ ƒųő SeĔăųĔg deŗ SťőĜčƅeő-

bőaųchŗ beiťőageĔ ŗĜąąeĔ ƅiőťųeąąe Seőƅeő

– ƒųŗäťƒąich ąäŗŗť ŗich dadųőch aųch deő

Kaĵaƒiťäťŗbedaőf beŗŗeő aĔ die eiĔƒeąĔeĔ

KųĔdeĔ aĔĵaŗŗeĔļ ŊSĜ ťeiąeĔ ŗich KųĔdeĔ

Seőƅeő, die RecheĔăaĵaƒiťäťeĔ ƒų ųĔťeő-

ŗchiedąicheĔ ZeiťeĔ beĔĢťigeĔŋ, beőichťeť

HĜffčaĔĔļ ŊDaŗ ŗĵaőť aĔ ŗich ŗchĜĔ Haőd-

Ƈaőeļŋ Schąechť abăųĵfeőĔ ąäŗŗť ŗich aąąeő-

diĔgŗ eiĔe Ƈeiťeőe BeŗĜĔdeőheiť deŗWiąăeĔ-

RecheĔƒeĔťőųčŗ: die UĔťeőbőiĔgųĔg ič

ăŹhąeĔWeiĔăeąąeő deŗ UĔťeőĔehčeĔŗļ Miť

ŗeiĔeč KĜĔƒeĵť beƇiőbť ŗich HĜffčaĔĔ ųč

deĔ IĔťeą-EĔeőgieeffiƒieĔƒ-AƇaőd, deĔ ¥ĝĎ-

ĶŴŦÂŒƈĝ¥ñÂ ųĔd CIO gečeiĔŗač čiť IĔťeą

ųĔd ųĔťeőŗťŹťƒť ƅĜč BųĔdeŗųčƇeąťčiĔiŗťeő

ƅeőgebeĔļ IĔťeőeŗŗeĔťeĔ ăĢĔĔeĔ ihőe GőeeĔ-

IT-PőĜāeăťe aųf deő IT-PőĜāeăť-CĜččųĔiťƋ

ƇƇƇļĪƖĵőĜāecťŗļde eiĔgebeĔļ Eŗ gibť aťťőaă-

ťiƅe Pőeiŗe ƒų geƇiĔĔeĔ, daőųĔťeő eiĔe Reiŗe

ƒųč IĔťeą-RecheĔƒeĔťőųč iĔ die USAļ (mb)

Wilkens Rechenzentrum spart Strom

Mit seinem Öko-Konąept bewirbt sich Roman Hoffmann

für den Green-IT-Award auf www.1ćprojects.de.

Roman Hoffmann,

Geschäftsführer Wilken
Rechenzentrum GmbH,
verbindet Ökologie mit
Kosteneffizienz.
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e Deő HaĔdƋ-Abŗaťƒ ič asiatisch-pazifischen Raum ťőĜťƒťe deč
gąĜbaąeĔ ƇiőťŗchafťąicheĔ AbŗchƇųĔg ųĔd deő aąągečeiĔ gebőečŗ-
ťeĔ Kaųfbeőeiťŗchafť: Miť iĔŗgeŗačť ĪĪş,ŝ MiąąiĜĔeĔ MĜbiąťeąefĜĔeĔ
ƇaĔdeőťeĔ iĔ deő gőĢßťeĔ RegiĜĔ ič dőiťťeĔ Qųaőťaą Īũ,8 PőĜƒeĔť
čehő HaĔdƋŗ aąŗ ič ƅeőgąeichbaőeĔ VĜőāahőeŗŃųaőťaą Źbeő die
LadeĔťheăeĔļ Ič ąaųfeĔdeĔ ƅieőťeĔ Qųaőťaą ăĢĔĔťe daŗWachŗťųč
aąąeődiĔgŗ ƒųč SťiąąŗťaĔd ăĜččeĔ, ƇaőĔeĔ die AĔaąƋŗťeĔļrIĔ
deő RegiĜĔ Osteuropa, Naher Osten und Afrika ąegťe deő HaĔdƋ-
Maőăť čiť 5ŝ,8 MiąąiĜĔeĔ ƅeőăaųfťeĔ EiĔheiťeĔ ič Jahőeŗƅeőgąeich
ųč Īũ,Ī PőĜƒeĔť ƒųļ ZƇaő čachťe ŗich die ƇeąťƇeiťe FiĔaĔƒăőiŗe
iĔ eiĔigeĔ ĜŗťeųőĜĵäiŗcheĔ LäĔdeőĔ gegeĔ EĔde deŗ Beőichťŗƒeiť-
őaųčŗ deųťąich bečeőăbaő, fŹhőťe abeő Ĕichť ƒų eiĔeč ĔeĔĔeĔŗ-
ƇeőťeĔ AbŗchƇųĔgļ BeŗĜĔdeőŗ iĔ deĔ SchƇeąąeĔąäĔdeőĔ – aąąeĔ
ƅĜőaĔ Afőiăa – ƒeigťe deő Maőăť fŹő MĜbiąťeąefĜĔe aĔhaąťeĔd ge-

ŗųĔdeŗWachŗťųčļ DĜch aųch hieő őechĔeĔ die MaőăťbeĜbachťeő
ič JahőeŗeĔdŃųaőťaą čiť eiĔeč RŹcăgaĔg deŗ Veőăaųfŗ Ĕach SťŹcă-
ƒahąeĔļt IĔ Nordamerika fąĜőieőť daŗ HaĔdƋ-Geŗchäfť Ĕach Ƈie
ƅĜő: Miť 4ŝ MiąąiĜĔeĔ ƅeőäųßeőťeĔ MĜbiąťeąefĜĔeĔ Ƈųchŗ deő SťŹcă-
ƒahąeĔabŗaťƒ ųč 4,5 PőĜƒeĔťļVeőăaųfŗŗchąageő ƇaőeĔ deĔ EƉĵeő-
ťeĔ ƒųfĜąge SčaőťĵhĜĔeŗ – iĔŗbeŗĜĔdeőe MĜdeąąe deŗ eőƇeiťeőťeĔ
RIM-PĜőťfĜąiĜŗ ŗĜƇie Aĵĵąeŗ iPhĜĔe ũGļu Aąŗ őŹcăąäųfig eőƇieŗ
ŗich die SťŹcăƒahąeĔeĔťƇicăąųĔg iĔdeŗ iĔ Westeuropa čiť ŗeiĔeĔ
geŗäťťigťeĔ MäőăťeĔ – hieő ƇųődeĔ 4ũ,5 MiąąiĜĔeĔ EiĔheiťeĔ ųĔd
dačiť achť PőĜƒeĔť ƇeĔigeő HaĔdƋŗ aąŗ ič VĜőāahőeŗŃųaőťaą ab-
geŗeťƒťļ SťeigeĔde LebeĔŗhaąťųĔgŗăĜŗťeĔ ŗĜƇie ąäĔgeőeWiedeőbe-
ŗchaffųĔgŗƒƋăąeĔ aųfgőųĔd biŗ ƒų Ű4 MĜĔaťe ƇähőeĔdeő Veőťőagŗ-
ąaųfƒeiťeĔ dŹőfťeĔ daŗ MaőăťƇachŗťųč aųch ič ƅieőťeĔ Qųaőťaą
Ĕegaťiƅ beeiĔfąųŗŗeĔ, ŗĜ GaőťĔeőļ

Handy-Verkauf: Bisher kriselt nur Westeuropa
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Der finnische Handy-Riese hať
aųf deő Haųŗčeŗŗe NĜăiaWĜőąd
iĔ BaőceąĜĔa ŗeiĔ Ĕeųeŗ Fąagg-
ŗchiffčĜdeąą ŊNĖŝŋ ƅĜőgeŗťeąąťļ
Daŗ SčaőťĵhĜĔe ƅeőfŹgť Źbeő
eiĔ ũ,5 ZĜąą gőĜßeŗ beőŹhőųĔgŗ-
ečĵfiĔdąicheŗ DiŗĵąaƋ čiť ũşƖ
Ɖ ş4Ɩ PiƉeą AųfąĢŗųĔg ŗĜƇie ei-
Ĕe ŗeiťąich aųŗƒiehbaőe QƇeőťƒ-
Taŗťaťųőļ
Weiťeőe Feaťųőeŗ ŗiĔd eiĔ iĔ-

ťegőieőťeő AĸŗŗiŗťedĹ-GPS-Ečĵ-
fäĔgeő ŗĜƇie eiĔ eąeăťőĜĔiŗcheő
KĜčĵaŗŗ ƒųő beŗŗeőeĔ OőieĔťie-
őųĔg beƒiehųĔgŗƇeiŗe ƒųčAųŗ-
ťaųŗch ŗťaĔdĜőťbeƒĜgeĔeő IĔ-
fĜőčaťiĜĔeĔ čiť FőeųĔdeĔļ

Übeő HSDPA ųĔd
WLAN Ƈiőd die
VeőbiĔdųĔg ƒųč
IĔťeőĔeť ųĔd
deĔ ƅeőŗchie-
deĔeĔ DieĔŗ-
ťeĔ deő haųŗei-
geĔeĔ Oƅi-PąaťťfĜőč
heőgeŗťeąąťļ
Miť ũŰ GigabƋťe iĔťeőĔeč

Sĵeicheő bőaųchť ŗich daŗ NĜăia
NĖŝ aųch ŗĵeicheőťechĔiŗch
Ĕichť ƅĜő deč iPhĜĔe ũG ƒų ƅeő-
ŗťecăeĔļ Deő Abąageĵąaťƒ iŗť ƒų-
deč čiť eiĔeő Īş-GigabƋťe-
MicőĜSD-Sĵeicheőăaőťe eőƇei-
ťeőbaőļ Dačiť deő GeĔųŗŗ ƅĜĔ

Mųŗiă,VideĜŗ ųĔd aĔde-
őeĔ IĔhaąťeĔ Ĕichť
főŹhƒeiťig beeĔdeť
Ƈiőd, hať NĜăia
daŗ Geőäť čiť Ī5ƖƖ

Miąąiačĵeőe-SťųĔdeĔ
AăăųąeiŗťųĔg ƅeőŗe-

heĔļ Zųő ťechĔiŗcheĔ
AųŗŗťaťťųĔg gehĢőť aųßeő-

deč eiĔe 5-MegaĵiƉeą-Ka-
čeőa čiť Zeiŗŗ-Oĵťiă, die VideĜ-
aųfĔahčeĔ ič Īş:Ė-FĜőčať
eőčĢgąichťļ IĔťeőeŗŗieőťe ăĢĔ-
ĔeĔ ŗchĜĔ čiť deč SĵaőeĔ aĔ-
faĔgeĔ: Daŗ őųĔd ş5Ɩ EųőĜ ťeųőe
NĜăia NĖŝ ŗĜąą ič eőŗťeĔ Haąb-
āahő ŰƖƖĖ ƅeőfŹgbaő ŗeiĔļ (mb)

Nokia kombiniert Touchscreen mit Volltastatur

In Brandenburg Ƈiőd Ĕach AĔ-
gabeĔ deő DeųťŗcheĔ TeąeăĜč
eųőĜĵaƇeiť eőŗťčaąŗ eiĔ IĔťeő-
Ĕeť-ZųgaĔg Źbeő RųĔdfųĔăfőe-
ŃųeĔƒeĔ geťeŗťeťļ SĜ ăĢĔĔťeĔ
aųch RegiĜĔeĔ eőőeichť ƇeődeĔ,
iĔ deĔeĔ daŗ IĔťeőĔeť biŗąaĔg
Ĕųő iĔ Ĕiedőigeő GeŗchƇiĔdig-
ăeiť ƒų ečĵfaĔgeĔ iŗť, ŗĜ Teąe-
ăĜč-Sĵőecheő GeĜőg ƅĜĔWag-
Ĕeőļ FŹő daŗ PiąĜťĵőĜāeăť deő
TeąeăĜč ųĔd deő MedieĔaĔŗťaąť
BeőąiĔ-BőaĔdeĔbųőg ŗĜąąeĔ iĔ
WiťťŗťĜcă ĪƖƖ EčĵfaĔgŗgeőäťe
ƅeőťeiąť ƇeődeĔļ (kf)

Internet via
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